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Karlsruher Tagblatt .

M . 148. Viertes Blatt. Sonntag, den 21 . Mai 1885.
Jahrmarkt - Lotterie

zu Gunsten des evmg . Gemeindehauses der Weststadt.
Bei der heute stattgefundcnen Ziehung haben folgende Losnummern gewonnen und können die

betreffenden Gegenstände im Gemeindehanse (Blücherstraße 20) abgeholt werden , und zwar Sonntagnachmittag von 3—6 Uhr. Montag und Dienstag vormittag von 10 —IS und nachmittags3—6 Uhr. Nicht abgeholte Gewinne verbleiben dem Gemeindehause.
3 1412 2356 3489 4701 5796 6633 7875 9146

16 1438 2388 3493 4707 5798 6648 7891 9212
19 1451 2389 3554 4739 5802 6674 7962 9230
37 1455 2437 3565 4744 5819 6701 8002 9250

127 1480 2487 3566 4757 5866 6702 8081 9309
151 1630 2489 3567 4758 5894 6709 8097 H333
182 1635 2515 3568 4772 5895 6710 8125 9396
203 1678 2523 3570 4780 5902 6734 8154 94PO278 1680 2536 3573 4786 5932 6999 8156 9M9
281 1681 2537 3576 4787 5935 7087 8160 9412
312 1682 2554 3577 4817 5937 7090 8389 9421
360 1683 2626 3590 4834 5997 7099 8438 9444
371 1690 2628 3608 4895 6001 7117 8441 9449
372 1736 2636 3613 4990 6012 7149 8550 9473
875 1810 2649 3615 4998 6077 7156 8532 9521
392 1811 2664 3616 4999 6078 7166 8604 9586
394 1828 2666 3622 5014 6088 7173 8611 9600
428 1840 2667 3878 5044 6112 7201 8616 9607
430 1844 2710 3879 5061 6142 7225 8640 9621
461 1850 2721 3959 5089 6193 7226 8649 9644
499 1857 2749 3961 5090 6205 7230 8652 9680
562 1861 2779 4000 5091 6234 7255 8703 9698
585 1865 2830 4102 5096 6240 7317 8728 9700
586 1867 2850 4138 5187 6244 7357 8755 9705
623 1868 2857 4183 5242 6248 7365 8760 9713
680 1879 3271 4186 5248 6290 7369 8778 9726
704 1931 3367 4224 5282 6294 7373 8791 9729
710 1971 3899 4276 5301 6302 7380 8812 9733
735 1989 3400 4283 5349 «333 7414 8886 9754
764 2042 3404 4348 5489 6834 7453 8892 9770
820 2053 3405 4455 5503 6359 7480 8893 9782
838 2058 3407 4498 5509 6377 7489 8898 9827
942 2060 3428 4500 5511 6402 7506 8899 9990
988 2061 3429 4531 5552 6430 7590 8957 9993
997 2245 3430 4577 5566 6441 7661 8962

1014 2246 8433 4597 5577 6444 7676 8973
1016 2247 3448 4601 5678 6501 7685 8989
1036 2248 3450 4604 5718 6546 7784 9000
1199 2249 3451 4636 5725 6550 7824 9012
1226 2250 8478 4662 5780 6552 7827 9100
1316 2307 3483 4698 5783 6557 7858 9111

Freiwillige Uerßeigemg.
Monksg , cksn 22 . Msi l!S0S , nachmit¬tags S Uhr , werde ich in Karlsruhe

Morgenstraffe SS im Aufträge des Herrn
Rechtsanwalts vr . L Weil ! hier gegenbare Zahlung öffentlich versteigern : 3 ge¬fahrene Landauer und 1 Milchwagen.Die Versteigerung findet bestimmt statt.

Karlsruhe, den SO. Mai 1905 .
Usupl , Gerichtsvollzieher.

Fahrnis-Versteigerung.
"WU

Montag, den SS . Mai , nachmittags 2 Uhr,werden im Anktionslokal Zähringerstraffe 29
gegen bar öffentlich versteigert :

1 Bücherschrank, 1 großer zwei- und 1 eintür .
Schrank , 1 Diwan mit 4 Fauteuils , 1 Ottomane ,1 Diwan , 1 kl. Kanapee , 1 Ovaltisch , 1 Bettstelle
mit Rost , Matratze und Polster , 2 Bettröste , 1
Ovaltisch , Holz- und Rohrstühle , verschied . Bilder ,
Wanduhren , Meyer 's Lexikon (20 Bände ) , 1 Spiel¬
uhr , 1 Abwasch- und 1 Sitzbadewanne , 1 Zimmer¬
dusche , 1 Nähmaschine , 1 Waschmange , 1 Kinder -
schlitten, 1 schöne Goldbronzeubr , 1 Hängelampe ,
verschiedene Gasglocken , 2 dreiarmige Leuchter, 1
Blech- und 1 Holzkiste, 1 Bettwand , 1 Partie
Herren - und Frauenkleider . 1 Gartenbank , 1 Gieß¬
kanne, 2 Schmetterlingskästen , 2 Paar lange
Stiefel , weiße Kinderkleidchen, verschied . Fecht¬
zeug und sonst noch vieles ,

wozu Liebhaber höflichst cinladet
8 .

Auktionsgeschäft .

Wohnungen zu vermieten .
* Augartenstraffe S6 ist im 2 . Stock des

Hinterhauses ein großes Zimmer .mit Küche und
Keller auf 1 . Juli billig zu vermieten . Näheres
daselbst.

*3.1 . Kriegstraffe 174 ( Sonnenseite ) find auf
sofort wegen Wegzug im S . Stock und aus1 . Juli im 3 . Stock je eine äußerst freundl. Woh¬
nung v . 3 Zimmern , Bad , Koch - und Leuchtgas , Klosett,
Balkon , Küchenveranda , Speicherkammer rc. an kleine,
ordnungslieö . Familien um den billigen Preis von
480 °^ l zu vermieten . Näheres im 4. Stock daselbst.

* Eine kleine Wohnung von 2 Zimmern und
Küche, auf die Straße gehend, sofort oder später zu
vermieten : Zähringerstraße 49 . _

Bismarckstratze 41
sind der 1 . Stock , 6 Zimmer , Küche , Bad , Vorratsraum ,2 . „ 6 „ „ „ großeTerrasse ,

sogleichoder später zu vermieten . Näheres im 1 . Stock.

Wohnung zu vermieten.
* Westendstraße 34 sind im 3. Stock 2 Zimmer ,

auf die Straße gehend, mit bequemem Eingang nebst
Kammer und Keller per sofort oder später zu
vermieten . _

Balkon-Wohnung,
vt »-L-vt » Hardtwald. 6 Zimmer und Zubehör,
herrschaftlich eingerichtet, ^ 800 . — Jahresmiete ,sofort oder auf später Kaiser-Allee 41 zu vermieten .
Näheres daselbst, bei Schneiderin Anna Schmitz .

Wohnung zu vermieten .
— Gerwiqftraße 48 ist im 2. Stock eine Zwei -

Zimmcrwohnnng (Mansarde ) mit Veranda und
allem Zubehör sofort oder auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden.

Kleinere 4 Zimmerwohnung
auf 1. Juni oder 1. Juli billig zu vermieten : Aork-
straße 8 im 2. Stock ._

*

Wohnung gesucht
von fünf Zimmern mit Zubehör zwischen Ritter¬
und Westendstraße für einen alleinstehenden Herrn .
Miete 900 — 1300 Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 4125 an das Kontor des Tagblattes
erbeten ._ _ 2.1.

Zimmer zu vermieten .* Schützenstraße 25 II ist ein freundliches ,möbliertes Zimmer mit besonderem Eingang sofort
oder später zu vermieten .

*5 .1 . Wohn - und Schlafzimmer , gut , neu möb¬
liert » mit freier Aussicht auf den Stephanplatz , so¬
fort oder später zu vermieten : sorgfältige Bedienung
zugesichert: Waldstraße 40 n IV (Ludwrgsplatz ).

* Amalienstraße 77 ist im Vorderhaus ein gut
möbliertes Zimmer , mit schöner Aussicht auf , den
Kaiserplatz , sogleich oder später billigst zu vermieten .
Zu erfragen daselbst im 4 . Stock .

Kurl-Friedrichstraße 3 ,
Hinterhaus , parterre , ist ein schön möbliertes Zimmer
zu vermieten ._

*

Möbliertes Zimmer zu vermiete » .* Ein Zimmer mit 2 Betten ist sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen Fasanenftraße 37 im
Bäckerladen ._ _

Körnerstratze 28 ,
eine Treppe hoch , ist ein sehr gut nröbliertes Zimmer
eveut . auch 2 Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer )
an einen soliden Herrn oder eine Dame per sofort
zu, vermieten ._

*

Akademiestraße 32 ,
neben der Karlsburg , ist im Hinterhaus , 1 . Stock,
ein schön möbliertes Zimmer sofort oder später an
einen soliden Arbeiter zu vermieten ._

*

Ein Mlnisardeuzimmer,
einfach möbliert , ist per sofort an einen soliden
Arbeiter zu vermieten . Näheres Körnerstraße 28,eine Treppe hoch ._

*

Ludwig - Wilhelmstruße 3
ist im 4 . Stock rechts ein schön möbliertes Zimmer ,
ohne Vis - ö-vrs , aus sofort zu vermieten ._

*

Adlerstratze 18 III
links ist ein schön möbliertes Zimmer für sofort
oder später zu vermieten ._

*
* An einen soliden Arbeiter ist ein

möbliertes Zimmer
zu vermieten . Näheres Schiitzenstraße 44 , Hinter¬
haus , 1 . Stock links . Daselbst ist auch ein Fisch -
Aqnarium zu verkaufen ._

Mansardenzimmer .* Gartenstraße 8 a , Seitenbau , 3. Stock rechts , ist ein
schönes Mansardenzimmer sofort oder später an einen
soliden Ar beiter zu vermiet en . _

Ein möbliertes Zimmer
ist ans sofort oder später zu vermieten : Herren¬
straße 40 , eine Treppe hoch . *

Adlerstratze 38 ,
4 . Stock , ist ein möbliertes Zimmer an einen Ar¬
beiter zu vermiet««. *



»»««
Schlafstelle .

*
, Markgrasenstraße 43 ist eine Schlafstelle an

zwei solide Arbeiter sofort zn vermieten .

Emkassterer gesucht
nach Frankfurt a./M . Nur streng solide, zuver¬
lässige und kautionsfähige Personen, die auf gut
dotierte und angenehme Lebensstellung reflektieren,
wollen ausführliche Offerten unter Ehiffre Al . ISS
an die Erped. des «Frankfurter Tagblatt" einsenden.

Eine SchWelle mit Kost
ist sogleich an einen soliden Arbeiter zu vermieten
Herrenstraße 9 im Hinterhaus, 2. Stock . * Ordentlicher Packer

gesucht .
Wochenlohn 12—15 ^ Stellung dauernd; nur

solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden .
Offerten unter Nr. 4062 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Feines Zimmer gesucht ,
möglichst m der Nähe von Gärten oder Anlagen, inner-
balb der Stadt. Offerten unter Nr. 4131 im
Kontor des Tagblattes abzugeben. *

* Auf II . Hypotheke sind
6000 bis 8000 Mark

auszuleihen . Gesuche nimmt unter Nr. 4123 das
Kontor des Tagblattes entgegen. ^ 1 jüngeres Bufsetsriiulein

W- sucht Stellung .
I st Bureau C. Fuhr,

2 .1 . Herrenstraße 9.
Dienst -Antrag .

2.1 . Ein braves, fleißiges Mädchen für Haus¬
arbeit sofort oder auf 1 . Juni gesucht . Näheres
Dnrlachcr Allee 29 b , 3. Stock. ^ 1 junger

sucht Stellung .
I » Bureau C . Fuhr ,

2.1. Herrenstraße 9.LeckaueksBen. I
Tüchtige Verkäuferin , erste Kraft , als

selbständige 2.1 .
Vertreterin

für die Karlsruher Filiale eines feinen
Geschäfts zu möglichst baldigem Ein¬
tritt gesucht . Ausführliche Offerten
mit Angaben über die bisherige Tätig¬
keit , Alter und Lebenslauf, sowie mit

> Bezeichnung der GchaltSansprüche (nur
solche ausführliche Angebote finden

> Berücksichtigung ) unter Nr . 4126 an
! das Kontor des Tagblattes erbeten.

Verheirateter, solider Mann,
kautionsfähig , sucht Stelle als Bureaudiener ,
Einkassterer oder ähnliche Stelle . Beste Zeugnisse
stehen zu Diensten - Offerten unter Nr. 4124 an
das Kontor des Tagblattes erbeten . *3.1 .

* Kleidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigen von Damen- und Kinder¬
garderoben , sowie im Abändern in und außer dem
Hause . Dienstboten werden berücksichtigt. Näheres
Kaiscrstraße 56, Hinterhaus , 3 Tr., n . d. Marktplatz .

IV » -»» MM
Wiener Damenschneider »

Karl-Friedrichstraße 22 , Ronbellplah,
empfiehlt sich zur Anfertigung von Straßen - und
Gesellschaftskleidern,, Blusenkleidern sowie eleganten
Schneiderkleidern bei billigen Preisen. *Mädchen -Gesuch.

Ein tüchtiges, zuverlässiges Mädchen , bas kochen
kann und Hausarbeit besorgt, kann sofort oder später
bei mir eintreten .

Frau Leppert , Amalienstraße 14.
Zu verkaufen

besonderer Umstände halber ein Haus in allererster
Stadtlage, sowohl als Privat- oder auch als Geschäfts¬
haus , vorzüglich geeignet für Arzt , Rechtsanwalt,
Modistin , für Ladengeschäft, für Schneiderei usw .
Alles Nähere auf gefl. Offerten unter Nr. 4080 an
das Kontor des Tagblattes. 3.1 .

öl v Dienstpersonal
aller Art findet für hier und aus¬
wärts Stellen . Näheres durch *

Frau Urban Schmitt Wwe ., Hirschstraße 28.

Küchen- und Zimmermädchen,
fleißige, können sofort eintreten . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes.

Wurstwarengeschäft
billig zu verkaufen . Gutes Auskommen . Gefl.
Offerten unter Nr. 4128 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . *2.1 .

Gesucht
auf 1 . oder 15 . Juni ein Mädchen für die ge¬
wöhnlichen häuslichen Arbeiten : Hirschstraffe 81 ,1 . Stock. 3 .1 .

«M - Tausch. "VS
Baugelände, im Westen an die Fortsetzung der

bestehenden S Straffen stoffeud , gegen Rcnten -
häuser zu vertauschen . , Detaillierte Angebote bittet
man unter Nr. 4116 im Kontor des Tagblattcs
abzugeben.

2 Spülfrauen
V für 3 Tage zur Aushilfe gesucht .
I st Bureau C . Fuhr ,

2.1 . Herrenstraße 9.
Zu verkaufen .* Ein großer , nrnder Tisch, ein viereckigerTisch ,

zwei (Nußbanm) Bettgestelle mit Rösten und
Matratzen , ein großer Kleiderschrank, eine große
Kommode, sechs einfache Rohrstühle , ein kleiner
Eisschrank , eine Eismaschine und allerlei
Küchengeräte, alles gut erhalten, sind wegen Weg¬
zug z« verkaufen: Hirschstraße 110 , 4. Stock .

Bautechniker.
Gesucht wird für sofort ein junger Bautechniker,

welcher nach Skizzen und Angaben arbeiten kann ,für einige Wochen zur Aushilfe . Offerten mit Ge-
haltSansprüchen sind unter Nr. 4129 im Kontor des
Tagblattes abzugeben. Wegen Umzng zu verknusen

2 Betten , Chiffonniere , Kommode , Buffet, Vertiko,
Stühle , Tische , Diwan . Plüschgarnitur, Nähmaschine,
Waschkommode, Nachttische, Küchenschrank, Herd ,
Hocker: Schützenstraße 50 im 2. Stock links, Ein¬
gang Marienstraße. *

Möbelschreiner,
genauer, sauberer Arbeiter , findet dauernde, gut be¬
zahlte Stelle bei
Fz . Otto Schwarz , Rahmenfabrik ,

Kaiserstraße 225. Kochherd ,
ein gebrauchter, 85X51 am, ist billig zu verkaufen :
Amalienstraße 43 .^ 1 Aushilfskoch

^ für 3 Tage gesucht.
> st Bureau C Fuhr ,

8.1 . Herrenstraße 9 .
Doppelterer ,

9 Sprossen hoch , für jeden Geschäftsmann
paffend, ist billig zu verkaufen: Bernhardstraße 11 ,2 . Stock rechts.Ei« Schlvsscrlehrlinß

kann eintreten bei 3. 1.
Leop. Meeß , Douglasstr. 22 .

Hängelampe ,
gut erhaltest , zu verkaufen : Sofienstraße 95,2. Stock. 2.1.

RestkausschMng
von 3000 und 7000 in 3 Jahren heim¬
zahlbar , mit üblichem Nachlaß zu verkaufen . GeflOfferten unter Nr. 4130 an das Kontor des Tag.blattes erbeten . *

Ladeneinrichtung
für Spezerei und eine für Flaschenweine und Sviri-
tuosenhandlung , mehrere 100 Cigarrenkistchcnund ein Kaffeebrenner sind zu verkaufen : Bahnhof-
straße 4._* Eine Singer -Nähmaschine
neuester Konstruktion , mit Fußbetricb, und 1 Singer -Hand -Näh Maschine zu 15 -41 sind unter Garantie
zu verkaufen : Blumenstraße4 , parterre, Eingang Hof.
Pritschenwagen zu verlausen.*2.1 . Ein neuer Federnpritschenwage » mit

Patentachsen ist preiswert zu verkaufen . Tragkraft
20 bis 25 Zentner.

Friede. Stall » Schmiedmeister,
_ Rüppurrerstraße 100.

Kinderwagen ,
weißer Prinzeßwagen, tadellos erhalten , mit Kugel¬lagern, zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes.

Zu verkaufen .
"

* Ein zweisitziger Sportwagen » 1 gebrauchte
Bettstelle mit Rost und 1 Kinderstübchen, ver¬
stellbar , sind billig zu verkaufen : Adlerstraße 18 im
5 . Stock links . _

Zwei Sitzpulte
oder 1 Doppelsitzpult mit schräger Schreibfläche
sofort zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabeunter Nr. 4117 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. *
Gute , gebrauchte Gartenmöbel
sowie ein gut erhaltener Salon -Glaslüster werden
zu kaufen gesucht . Offerten unter Nr. 4108 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . *

Ein gebrauchter Badeofen
mit oder ohne Badewanne, für Kohlen- oder Holz -
fcuerung , wird zu kaufen gesucht . Gefl. Offertenunter Nr. 4106 an bas Kontor des Taghlattes
erbeten. *

Damenrad ,
ein wenig gefahrenes , zu kaufen gesucht . Offertenmit Preisangabe unter Nr. 4076 an das Kontor des
Tagblattes erbeten ._ *

WiMMtWeil,
ganze und halbe , auch Patentbierflaschen ohne
Firma kauft

Fritz Leppert,
_ Amalienstr. 14._

Ein Kind
wird in gute Pflege genommen . Offerten unter
Nr. 4127 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Englisch ! Französisch!
( leichtfaffliche Methode),

wöchentlich 1 Stunde Mark 0 .8V,
wöchentlich 2 Stunden Mark ISO ,
wöchentlich 3 Stunden Mark 2 .—.

^ _ Waldstraffe 22 II. ,

chclor Merkst.
Großh . Hoflieferant ,

empfiehlt in schönster Frucht :

frische Ananas ,
„ Ananas-Erdbeeren,

Brüsseler Trauben ,
australische Aepsel (Cleopatra),
Imperial-Mangen,
Mut-Mangen.



Skr. 140 . rs. ffarirnlhtf r«gdl»tt. s » « r rsnnttg. aen 2 l . Mai IS 0S.

Aaviar
in den feinsten Qualitäten und in ver¬
schiedenen Preislagen ; in Dosen von
1« , 1 » , *

Is Pfund frisch eingetroffen bei

V . Merkte .
Großh . Hoflieferant .

Lchmtziilger ZMgeln,
I» Tafel - und Suppenspargeln , empfichlt

Fritz Leppert,
Amalienstraße 14.

Prompter Versand nach auswärts .

Strohhutwäsche
stellt mit wenig Mühe Hüte wie nm her , absolut
giftfrei, das Strohgeflecht durchaus nicht angreisend.
Flacon zu 25 A Zu haben in der Germania -

°on
R . Blas ,

Kaiserstraffe 68 .* Ecke der Kaiser - u . Waldhornstraße .

rsill-koWn
von >70 Nz .

einxüelilt

an

k« r- ui«! »srrsnrlr . Keks.
( Au» der Karlsruher Zeitung ) .

Hofbericht .
Karlsruhe , den 20 . Mai .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
empfing heute vormittag 11 Uhr den Ministerialrat
vr . Böhm zu längerer Besprechung. Darnach mel¬
deten sich die nachgenannten Offiziere : General¬
leutnant von Beseler , beauftragt mit Wahr¬
nehmung der Geschäfte des Chefs des Jngenieur -
wd Pionierkorps , mit seinem Adjutanten Major
Quentin , Oberstleutnant von Ruville beim
Stabe des 5. Badischen Infanterie - Regiments
Nr . 113, bisher im Königin Augusta -Garde -Grenadier -
Regiment Nr . 4 und Leutnant Freiherr von Ham¬
mersteen - Equord vom 3 . Garde -Regiment zu
Fuß , auf ( Jahr zur Dienstleistung beim 1 . Badischen
Feldartillerie -Regiment Nr . 14 kommandiert .

Um 3 Uhr nachmittags eurpfing Seine KöniglicheHö¬
hnt der Großherzog mit Ihrer KöniglichenHoheit der
Großherz oginden KöniglichWürttcmbergischen Ge¬
sandten Freiherrn von Soden aus München und
um fl,4 Uhr den Königlich Grobbritannischen Ge-

schäftstrager Mr . Arthur Herbert » welcher im
Auftrag Seiner Majestät des König ? von Eng¬
land die Großherzoglichen Herrschaften zur Ver¬
mählung Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen
Gustav von Schweden mit Ihrer Königlichen Hoheit
der Prinzessin von Connaught einzulaben hatte .
Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und
die Großherzogin mußten diese freundliche Ein¬
ladung dankbar ablehnen , da Höchstdreselbendie Reise
nach England mit der Reise nach Berlin zur Ver¬
mählung Seiner Kaiserlichen und Königlichen Hoheit
des deutschen Kronprinzen nicht verbinden
könnten .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
hatte heute nachmittag um4 Uhr einen größerenDamen «
empfang im Gartensaal .

Von 5 Uhr an nahm Seine Königliche Hoheit der
Großherzog die Vorträge des GeheimeratS vr .
Freiherrn von Babo und des LegationsratS vr ,
Sevb entgegen.

Ihre Königliche Hoheit die Kronprinzessin
von Schweden und Norwegen wird morgen Sonn¬
tag , den 21 . d . Mts ., abends , von Frankfurt kommend,
hier eintreffen .

Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog
und die Erbgroßherzogin trafen heute nach¬
mittag um 5^ Uhr von Freiburg wieder hier ein ;
Seine Königliche Hoheit der Erb großh erzog
reiste nach Heidelberg weiter und wird um ' 11' /« Uhr
nachts hierher zurückkehren.

Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Karl und
Höchstdessen Gemahlin sind heute mittag 1 Uhr von
dem Kuraufenthalt m Dresden wieder hier eingetroffen .

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich unter dem 10 . Mai d. I . gnädigst
bewogen gefunden , die folgenden Auszeichnungen zu
verleihen , und zwar :

dom Orden dom Zähringer Löwe«:
1 . das Lommandcurkreuz zweiter Klaffe :

dem Präsidenten der Fürstlich Fürstenbergischen
Kammer , August Dänzer in Donaueschingcn ;

2. das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub :
dem Fürstlich Fürstenbergischen Oberforstrat Adolf

Lindner in Donaueschingcn ;
3. da» Ritterkreuz erster Klaffe:

dem Fürstlich Fürstenbergischen Forstmeister Kar
Föckler in Lenzkirch ;

4. Las Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :
dem Oberamtmann vr . Karl Schneider in

Neustadt ;
5. da- Ritterkreuz zweiter Klaffe :

dem Fürstlich Fürstenbergischen Kammerrat Ka >fl
Künzig in Donaueschingcn , sowie

den Oberförstern Berthold Daumiller in
Stockach und Franz Battlehner in Ueh-
lingen ;

S . das Berdienstkrenz vom ZähringerLöwen:
dem Fürstlich Fürstenbergischen Forstamtsassistenten

Albert Roth in Lenzkirch .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich unter dem 10. Mat d. I . gnädigst
bewogen gefunden , dem Vorstand der Fabrikinspektion ,
Oberregierungsrat vr . Karl Bittmann und dem
zweiten Beamten des Landesgewerbeamts , Regierungs¬
rat Karl Mattenklott , das Ritterkreuz
erster Klasse Höchstihres Ordens rom Zähringer
Löwen zu verleihen.

Mit Erlaß Großh . Forst - und Domänendirektion
vom 9 . Mai 1905 wurde Finanzassistent Wilhelm
Hörner beim Domänenamt Heidelberg zum Buch¬
halter daselbst ernannt . (Karlsr . Ztg .)

Polizeibericht .
Karlsruhe , 19. Mai .

Wegen Sachbeschädigung wurden 2 junge Bursche»
angezeigt , die an einem Atelier Glasscheiben im Werte
von 60 einwarfen . — Aus einem Wagenabteil am
hiesigen Hauptbahnhof wurde ein graubrauner kurzer
Sommerüberzieher mit 3 Kilometerhefteu , die auf
den Namen Fridolin Betz , Sänger aus Strasburg ,
ausgestellt sind, gestohlen. — Vor einer Wirtschaft
im Zirkel stahl am 17. d . M -, abends , ein Unbekannter
ein Fahrrad , Westfalen , mrt der Polizei -Nr . 16494
im Wette von 120 -̂ l — Die Frau aus der Morgen¬
straße , die sich am 17. d. M . durch einen Spiritus¬
kocher schwere Brandwunden zrrzog , ist ihren Ver¬
letzungen im städt . Krankenhaus erlegen . — Ver¬
haftet wurden : ein 22 Jahre . altes Dienstmädchen
aus Hüaelsheim , das ihre Arbeitgeberin bestahl, und
ein 26 Jahre alter verheirateter Möbelpacker von
hier, weil er in der Nacht zum 19 . d . M . während
eines Streites mit seiner Frau auf diese mit einem
Revolver schoß, ohne sie jedoch zu verletzen.

Erweiterung des Sprechbereichs .
Vom 20 . Mai ab ist das hiesige OrtS -Fernsprech-

netz zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit :
Langenzell , Gesprächsgebühr SO He , Schwanheim

(Amt Eberbach ), Gesprächsgebühr SO A , zum be¬
schränkten Sprechverkehr mit : Winkel (Rhein-
gau ), Pfullendorf , Gesprächsgebühr 1 ^ !, Schwerin
(Mecklenb,), Gesprächsgebühr 1 50 Hk

20.

StandeSbuch -AuSzüge .

Eheschließungen :
Mat . Karl Herrmann von hier , Maler hier ,

mit Matte Bäuerle von hier .
» Otto Makemull von Mörsch , Fabrikar¬

beiter allda , mit Bertha Pfeifer von
hier .

Franz Herrmann von Oestringeu , Schlosser
hier, mit Jda Müller von Öberöwis -
hrim .

» Josef Zimmer von Lauf , Bierbrauer hier ,
mit Rosa Lutz von Steinmauern .

» Emil Kämmerer von Königsbach , Aus¬
läufer hier , mit Anna Giek von Singen .

» Otto Zäpfel von Einbach, Revident hier ,
mit Bertha Zoller von hier .

« Wilhelm Waller von hier , Kanzleigehilfe
hier , mit Anna Schilling von Reichatts -
hausen.

» Ernst Wagner von hier , Photograph hier ,
mit Frieda Henning von hier .

» Wilhelm Geist von Rüsselsheim , Ingenieur
hier , mit Matte Kliffmüller von
Oberrad .

Geburt «« :
Mai . Rudolf Friedrich , Vater Peter Damian ,

Friseur .
» Erika Mice , Vater Oskar Schlüpfer ,

Tapezier .
» Martha Elsa , Vater Oskar Petzold ,

Photograph .
„ Julius LazaruS , Vater Julius Levy,

Kaufmann .
» Ernst Gottlob , Vater Ernst Ochner ,

Tapezier .
» Emilie , Vater Mathäus Morgen , Metzger .
,, Franz Karl Adolf, Vater Wolf Nägele ,

Schlosser .
» Erwin Heinrich , Vater Friedrich Lang ,

Schlossermeister.
» Maria Adelheid, Vater Friedrich Ehr¬

mann , Bahnarbeiter .
Todesfälle :

Mai . Maria Fischer, alt 25 Jahre , Ehefrau
des Heizers Thomas Fischer.

,, Karoline Würz , alt 35 Jahre , Ehefrau
des Postschaffners Leopold Würz .

„ Marie , alt 3 Tage , Väter Jakob Becker,
Bahnarbeiter .

» Kunigunde Petz, alt 41 Jahre , Ehefrau
des Versicherungsbeamten Walter Petz .

» Jakob Durand , Malermeister , ein Ehe¬
mann , alt 44 Jahre .

» Marie , all 10 Monate 24 Tage , Vater
Alfred Sutter , Tapezier .

» Luise Hoffmann , ohne Gewerbe , ledig,
alt 55 Jahre .

» Auguste Arnitz, alt 42 Jahre , Ehefrau
des Lokomotivführers Theodor Arnitz.

» Bernhard Ball , Eisendreher , ein Ehe¬
mann , alt 38 Jahre .

» Ferdinand Müller , Oberleutnant a . D .,
ein Ehemann , alt 81 Jahre .

,, Albert , alt 1 Jahr 6 Monate 1 Tag ,
Vater Georg Weisenburger , Erdarbeiter .

Beerdigttitgszeit
und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.

Sonntag , den S1 . Mai 1885 :
9 Uhr, Knuigunde Petz» Ehefrau des Versicherungs¬

beamten (Karlstraße 8t , 3 . Stock),
fl, 11 Uhr , Lnise Hoffman » , ohne Gewerbe

(Friedrichsplatz 13, 1. Stock).
flB Uhr, Äugnste Arnitz, Ehefrau des Lokomotiv¬

führers (Winterstraße 30 , 3. Stock).
3 Uhr, Johann Bollheimer» Weichenwärter

(Rheintalbahnstation 6 , Bahnwattshaus ).
flr4 Uhr, Bernhard Ball , Eisendreher

(Bachstraße 75, 2. Stock) .
5 Uhr , Jakob Durand , Malermeister

(Lessingstraße 17 , 1 . Stock).
Montag, den SS. Mai 1805 :

fl,12 Uhr, Ferdinand Müller , Oberleutnant a . D .
(Westendstraße 42 , 1. Stock).

^ Feuerbestattung .
11 Uhr , Karl Herrmann , Drehermeister

(Stefanienstraße 98).
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rachtbriefe «nd Deklarationen
sämtliche Sorten — für den Inneren und Internationalen Verkehr
(exkl. Rußland ), sowie für den Levanteverkehr mit badischem Stempel, mit
oder ohne Firmen und sonstige Eindrücke, liefert

Ehr. Fr. Müller'
sche Hosbuchhandlung, Verlag des Karlsruher Tagblattes.

Die Einnahmen der badischen Staatseisenbahnen betrugen im
Monat April :

nach geschätzter Feststellung 1905 .
auf 1 km Betriebslänge . .
nach geschätzter Feststellung 1904 .
auf 1 km Betriebslänge .
nach endgültiger Feststellung 1904 .

aus dem
Personen¬

verkehr

2 262 010
1390

2 093 700
1291

2087994

aus dem
Güter¬
verkehr

3846190
2 300

3783200
2270

3864937

aus
sonstigen
Quellen

656810

622020

651811

Summe

6 765 010
4079

6 498 920
3 931

6 604 742

Januar
bis mit

April

25 001 040
15 051

24 506 300
14800

24 618595
Im Jahre 1905 gegen die geschätzte

Einnahme des Jahres 1904 mehr 168 310 62 990 34790 266090 494740
auf 1 km Betriebslänge . . . ff- 99 ff- 80 - - -s- 148 ff- 251
gegen vre endgültige Einnahme des

Jahres 1904 mehr 174 016 — 4999 160 268 382445
weniger — 18747 — — —

Gerichtszeitung .
4^ Karlsruhe , IS . Mai .

Sitzung der Strafkammer I .

_ _ (Karlsr . Ztg .)

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsmhe.

Strafkammer II .
Vorsitzender : Landgerichtsdircktor Freiherr von

Rübt . Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft :
Erster Staatsanwalt Duffner .

Von den heute zur Verhandlung angesetzten Fällen
wurden zwei , die Anklage gegen den Maschinen -
techniker Hermann Ri eg er aus Ettlingen wegen
Urkundenfälschung, sowie die Anklage gegen die
Hausiererin Marie Stoll geb . Molt aus Eschach
wegen unerlaubter Ausspielung , vertagt .

Die Berufung des Maurers Valentin Fug aus
Daxlanden , den das hiesige Schöffengericht wegen
Körperverletzung zu 15 Mark Geldstrafe verurteilte ,
verwarf der Gerichtshof als unbegründet .

Die übrigen Fälle waren Berufungen in Privat¬
klagen , bei denen es sich um Beleidigungen handelte .
Die Berufung des Kaufmanns Friedrich Josef
Kaiser hier , gegen den das Schöffengericht auf
20 Mark Geldstrafe erkannte , wurde verworfen .
Den Eierhändler Karl Pannasch hier erklärte das
Gericht für schuldig aber für straffrei . In der
Klagesache gegen den Baumaterialienhändler Karl
Friedrich Rietler hier lautete das Urteil auf 5 Mark
Geldstrafe und Veröffentlichung der Entscheidung an
der Gerichtstafel .

KarlSmhe , 20 . Mai .
Vorsitzender: Lanbgerichtsrat vr . M a a s . Ver¬

treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Referendar
Stöcker .

Das Schöffengericht Karlsruhe verurteilte den
Kaufmann Karl Martin aus Billigheim wegen
Unterschlagung unter Einrechnung der von der hiesigen
Strafkammer am 22. September v . Js . gegen dm
Angeklagten wegen Untreue erkannten Gefängnis¬
strafe von 4 Wochen zu einer Gesamtstrafe von
9 Wochen Gefängnis . Gegen diese Entscheidung
legte der Angeschuldigte Berufung ein, die aber als
unbegründet verworfen wurde .

Hinter geschlossenen Türen kam die Anklage gegenden Ausläufer Jakob Nuher aus Kaiserslautem
wegenSittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung . Das
Gericht bestrafte den Angeschuldigten, der sich im
Sommer und Herbst v . Js . hier im Sinne des
8 176 ^ R .St .G .B . vergangen , mit 6 Monaten Ge¬
fängnis , abzüglich der fett 20 . April verbüßten
Untersuchungshaft .

Die vielfach vorbestrafte Dienstmagd Babette
Reppisch aus Bayreuth hielt sich anfangs April
im Marthahause hier auf . Bei ihrem Weggänge
entwendete sie dem Dienstmädchen Maier einen Rock ,eine Bluse und einen Hut , Gegenstände in einem
Gesamtwerte von 19 Mark . Das gegen die rück¬
fällige Diebin erlassene Urteil lautete auf 9 Monate
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Bei der Witwe Seiterer hier mietete sich am
4 . Februar der Maurer Emil Bolz aus Mörsch
ein. Er wohnte dort bis 4 . April . Nach seinem
Wegzuge bemerkte die Vermieterin , daß Volz ihr ein
Stück Kleiderstoff und einen Deckbettüberzug im
Gesamtwerte von 17 Mark entwendet hatte . Diese
Gegenstände waren , wie später ermittelt werben
konnte, von Volz verpfändet worden . Dieser mußte
sich heute wegen Diebstahls im Rückfall verantworten .
Er erhielt S Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

Dienstag , den 23. Mai , vormittags 9 Uhr :
1 . Valentin Häsfeld , Landwirt von Rheinhausen ,

wegen erschwerter Körperverletzung .
2. Christine Kälber , Wäscherin von Lienzingen,

wegen Diebstahls i . w . R .
3. Gottlieb Jäger , Fuhrknecht von Eningen , wegen

Beleidigung und Straßenpolizeiübertretung .
4. Emst Clauß , Goldarbeiter Ehefrau , Karoline

geb . Joos von Kleineislingen , wegen Diebstahls ,
Urkundenfälschung und Betrugs .

5. Georg Stieringer , Schlosser von Pforzheim ,
wegen Vernachlässigung der schuldigen Pflege .

6. Max Falkenberg , Kaufmann von Berlin ,
wegen Übertretung des 8 84 ° P .St .G .B .

7 . Pnvatklagesache gegen die Emailleuse Emilie
Reißer von Engelsbrand , wegen Beleidigung .

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsmhe.

Strafkammer HI .
Mittwoch, den 24. Mai , vormittags 9 Uhr :

1. Theodor Axtmann , Schlosser von Burbach ,und dessen Ehefrau Thekla geb . Blöth von
Pfaffenroth , wegen Diebstahls i . R .

2. Karl Heck , Fensterreiniger von Bietigheim ,
wegen Diebstahls i. R .

3. Anton Flügler , Schirmflicker von Hörden ,
wegen erschwerten Hausfriedensbruchs .

4. Joses Oskar Kühn , Steinhauer von Baden ,
wegen schweren Diebstahls i . R .

5. Friedrich Metz maier , Maurer von Baden ,
wegen Sittlichkeitsverbrechens , Bedrohung und
Sachbeschädigung . _

Tagesordnung
des Großh. Landgerichts Karlsmhe .

Strafkammer I .
Donnerstag , den 25. Mai , vormittags 9 Uhr :

1. Maier Herz , Kaufmann von Bruchsal , wegen
Erpressungsoersuchs .

2. Gustav Vöhrenbach , Kaufmann von Grötzingen ,
wegen Sittlrchkeitsverbrechen .

3. Johannes Denn er , Fabrikarbeiter von Alburg ,
wegen erschwerter Körperverletzung .

4. Fritz Goger , gen. Stehle , Opernsänger von
Mannheim , wegen Betrugs .

5 . Privatklagesache gegen Heinrich Raab , Schiffer
von Eberbach, wegen Beleidigung .

6 . Privatklagesache gegen Max Salomon , Kauf¬
mann hier , wegen Beleidigung .

7 . Privatklagesache gegen Karl Heinrich von
Linden au Ehefrau , Emma geb. Hollenweger
hier , wegen Beleidigung . _

SchiffsnachrichtendesNorddeutschenLloyd.
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern »

Erbprmzenstraße 6, Karlsmhe .)
Angekomme» am 19. Mai „Heidelberg" in Ant¬

werpen , „ Oldenburg " in Colombo , „Schamborst "
in Bremerhaven . Passiert am 19. Mai „Roland "
Dover , „König Albert " Azoren , „Brandenburg "
Dover , „ Wittenberg " Quessant . Äbgegangen am
19. Mai „Borkum " von Funchal , „Schleswig " von
Neapel , „Helgoland " von Funchal .

Termin -Kalender für Persteiflernniseu .
Montag , den 22 . Mai .

2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei.
gemng im Pfanblokal Steinstraße 23.2 Uhr : Bo ll , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.2 Uhr : S . Hischmann , Auktionator , Fahrnis -
Versteigerung im Auktionslokal Zährmger -
straße 29.

2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , Freiwillige Ver¬
steigerung Morgenstraßc 25.

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den Herr . Inseraten ersehen .)

Sonntag , den 21 . Mai :
Colofsenmsgarte « . Großes Frühschoppen -Konzert,vormittags von 11—1 Uhr .
Colosseum. Gastspiel des berühmtenI - Budapester

Possen-Ensemble , präzis 8 Uhr.
Felseneck. Militär- Konzert der Artillerie- KapelleNr . 14, nachmittags 4 Uhr.
Gesangverein Concordia . Familien -Ausflugnach Durlach in die Festhalle ; daselbst von nach¬

mittags 3 ' Zz Uhr ab Unterhaltung .
Gcwerbevercrn Karlsruhe . Bezirks-Versamm¬

lung im Gartensaal , 2 . Stock , des Hotels
Friedrichshof , nachmittags 2 Uhr .

Hoftheater . Lohengrin. Anfang 6 Uhr , Ende gegen
1/211 Uhr .

Städtische Schülerkapelle . Konzert bei günstiger
Wittemng im Stadtgarten , vormittags llff /2 Uhr .Stadtgarte » ( Festhalte ) . Konzert der gesamten
Kapelle des Bad . Leib - Grenadier - Regiments ,nachmittags 4 Uhr.

Sterbekaffeverein des Dienstpersonals der
Bcrkehrsaustalten . Ordentliche Vereinsab¬
geordneten - Versammlung im Saale des Gast¬
hauses zu den „Vier Jahreszeiten ", vormittags
9V- Uhr .

Typographie ». Waldfest auf der Schießmauer-
Allee beim Scilerhäuschen . Abmarsch vom
Liukenheimertor präzis */z3 Uhr nachmittags nachdem Festplatz.

KarlsrnherRheinhafen -Schiffsverkchr . Vom
16./17. Mai 1905 sind angekommen : „ Fendel 34"
und „Paula " leer zum Laden , „Emma Louise" mit
Kohlen und Koks, „Maria Anna " mit Mais , „Josef"
mit Kohlen : leer ab : „Graf Neust " , „ Gertrud
Helene ", „Waghäusel ". Am 18. Mai sind an ge¬kommen : „Königin Augusta " mit Kohlen , „ Johann
Heinrich" mit Getreide , „ Schürmann Söhne 3" mit
Kohlen, „Industrie 9 " mit Stückgut : abgegangeu :
„Carl Nieten " mit Breitem und Bauholz ; leer ab :
„Niederrhein 16"

, „Helios " . Am 19. Mai sind an -
gekommen : „Gertrud Maria " mit Kohlen und
Koks , „Grünwinkel III " mit Stückgut , „Bienchen
Sophie " mit Stückgut : leer ab : „ Vereinigung 7" ,
„Ludwig v. Finke " , „Elisabeth ", „Luise, Großherzogin
von Baden "

, „Maria Helene ".

Wetternachrichten ans dem Süden
voin 20. Mai früh .

Lugano bedeckt 11", Biarritz heiter 13°, Nizza
wolkig 13"

, Triest wolkig 17", Florenz wolkig 12°,
Rom halbbedeckt13", Cagliari wolkenlos 17", Brindisi
wolkenlos 16".

Wetterbericht des Zentralbureaus für
Meteorologie nnd Hydr . vom 20 . Mai 1905.

Die Luftdruckverteilung hat sich auch in den letzten
24 Stunden nur unwesentlich verändert . Während
ein barometrisches Maximum über Nordwesteuropa
lagert , wird Mitteleuropa von einem Gebiet niedrigen
Druckes bedeckt , das flache Minima über Nordwest¬
deutschland und über Westpreußen aufweist . Das
Wetter ist deshalb trüb und regnerisch geblieben .
Bewölktes Wetter mit Gewitterregen ist zu ermatten-

WitternngSbeobachtnngen
der Meteorologischen Station Karlsmhe .

Mai .
Baro - » bsol. F«uchr.

in Br«».
Wind

19 . Al>d. 9U . 747 .5 13,1 9 .7 87 W . heiter
20 . M °r. 7U . 745 .9 12,7 9 .1 85 W . bedeckt
20 .Mitt . 2U . 744,8 19,1 10,3 63 SW . "

Höchste Temperatur am 19. : 21,0 ; niedrigste m
der darauffolgenden Nacht 10,0 . Niederschlagsmenge
des 19. : 0,0 mm .

Wasserstand des Rheins am 20. Mai früh!
Schufterinfel 291 , gefallen 9, Kehl 826,

allen 2 , 'Maxau 485 , gestiegen 9, Mannheim
438, gestiegen 12 eva.

l4 )



Für unsere Frauen .
Modeplauderei von Meta v . Dallgow . (Nachdruckverbot« .)

, Die neuen Baumwollenstoffe suchen in Textur , Stärke und Widerstands¬
fähigkeit die schweren Wollengewcde wie Tuch Oorlc - serov und andere zu
imitieren ; die jüngsten Leinenstoffe treten wie grobfadige Etemine , aber fest
und weniger leicht ansspringend als jene auf . Sic werden hauptsächlich für
das Schneidergenre : Paletot - und Jackenkleider , sowie zu solchen mit Boleros
verwendet , an denen wiederum grobes weißes Leinen mit Madeira - oder
Buntstickerei die Westeneinsätze ergibt . Derartige Jackenkleider erfreuen sich
besonderer Beliebtheit für die Reise , weil sie sich durch die Wäsche leicht von
allem Staube befreien lassen . Groß ist der Farbenreichtum der Musterkarten ,
die eine Reihe von Hellen und dunklen blauen Tönen , Silber - und Stahlgrau ,
Truthahnrot und das neue sanfte Cerise , weiß in allen Nuancen vom Milch¬
weiß zum Creme und Elfenbeinrot bis zum Ficelle , Reseda , ja selbst die Mode¬
farben : , Mause , Mause -Lila und Braun enthalten - Für garnierte Kleider hat
man die Baumwollenstoffe vielfach mit einem Faden Schwarz meliert , die
leinenen mit weißen Tupfen und Müschen bedruckt , welche man mit schwerer
Irischer Spitze oder grober Relief -Stickerei , auch kräftigen sogar in Wolle aus¬
geführten Häkelspitzen ausstattet .

Sehr beliebt für Jacken - sowohl wie für Blusenkleider ist auch Piguo ,
der gleich dem weißen groben Leinen , die Verbindung mit Madeira -Stickerei
besonders gerne sucht . Ost steigen auf deni Glocken - oder sicbenteiligen Rock
große von vorne nach hinten abgestuste Arabesken (siehe Abb . 1) in der wirk¬
ungsvollen Lochstickerei auf , die , handbreit oder höher über dem unteren Saum
beginnend , bis über das Knie heraufreichcn , oft auch zieht sich in halber Höhe
in leichtem Bogen nur eine Bordüre hin . Beide Omamente wiederholen sich
natürlich an den ergänzenden Blusen (siehe auch die ausführlich frühere Plau¬
derei über diese .) Sehr beliebt ist ebenfalls die Ausstattung mit fcklbigen Bor¬
düren , die gestickt und gewebt in bulgarischem , japanischem und orientalischen !
Geschmack vorrätig sind (s. Abb . 2) . Einfacher und bescheidener verwendet man
gemusterten , vor allem schottischen Baumwollenstoff , der sich sehr hübsch im
Zickzackmuster mit schmaler weißer Banmwollenlitze und eingestickteu , weißen
Müschen verzieren läßt . So sahen wir in dieser Art blau -rot schottischen Zephyr
an einem weißen Piquö -Kleide zu Gürtel , Aermelverzierung und halblanger
Schisser -Krawatte geordnet . Diese sowohl , als auch die ungefähr 5 Centimeter
breiten Acrmelaufschläge waren durch schmale Piqus -Spangen geleitet , so daß
sie bei der Wäsche leicht entfernt werden konnten . Für Piquä - sowie Leinen¬
kleider sind auch Ledergürtel , besonders die aus gestreiftem Lackleder , von denen
bereits früher ausführlich die Rede war , sehr beliebt , den höchsten Chic erreicht
aber der weiße gestickte Gürtel (siehe ebendaselbst ) , der auch zu jeden « elegan¬
teren Soinmerkleide an seinem Platze erscheint .

Für die letzteren sind merzerisierter , d . h. seidenglänzender Batist , indischer
Mull , weiß und in allen zarten Tönen , wie blau , rosa , gelb , hellgrün und
rnattlila zu nennen , denn die als Oropv äs Oiüna austretenden alten CreponS ,
glatt und mit kleinen Mustem , Organdie und , als Ersatz für Seide , der herr¬
liche Pompadour -Linon . Der Organdie erscheint sowohl mit schön gezeichneten
natürlichen Tulpen , als auch mit icnen Rosen in allen nur denkbaren absurden
Farben — grün , grau , schwarz usw . — wie wir sie leider bereits auf anderen
Modengebieten kennen , außerdem aber auch einfarbig nur mit den charakteristi¬
schen weißen Streifen und starken Fäden durchwebt . Der Linon präsentiert
seine zierlichen Rosenguirlanden ebenfalls vielfach in jenen unwahren Farben
und zeigt dazwischen übereinstimmend eingestickte Müschen ; am schönsten bleiben
doch immer rosa Rosen aus gleichfarbigem oder blauem Fond , die auch am
meisten ihren reizvollen Vorlagen aus der Rokokozeit nahe kommen .

, Auch für die Trauernden sorgt die Mode diesmal durch feinen , weichen
serdenglänzenden Batist in Schwarz , den bald Madeira -Stickerei , bald Schweizer -
mckerei , die sich in ihren Mustern vielfach dem Madeira -Geschmack anpaßt ,
verzieren . Beide sind am schönsten über schwarzem Taffet geordnet . Ein¬
fachere Gewebe zeigen Durchbruchstreifen und dazwischen eingeivebte starke Fäden .
Für Halbtrauer hat man Pleinstickereien — feine Müschen , kleine Blümchen ,
vterne u . dergl . — weiß auf schwarzem Grunde und umgekehrt .

Zur Ausstattung einfarbiger oder mit Müschen gemusterter Batiste , Linons
usw. gibt eS wieder kaum etwas effektvolleres als die Madeira -Stickerei , Farbe
m Farbe ausgeführt , zu deren Selbstanfertigung wir unsere Leserinnen , als

lkij

zu einer äußerst dankbaren und lohnenden Arbeit , immer wieder von neuem
anregen möchten . Die Tapisseriegeschäste besorgen die Aufzeichnung , oft wird
man sich auch selbst mit den von der Weißstickerei her bekannten Schablonen
für Ein - und Ansätze helfen können (siehe den hübschen Anzug Abb . 3) . Auch
Carreaux und Rundteile auf weißem Batist , Linon oder Mull , die man , von
der Maschine ausgeführt , aneinanderhängend , meterweise kaust , bilden für die
Selbsttätigkeit eine angenehme , leicht mitzuführende Handarbeit . Sie werden ,
wie schon zu den „Blusen " betont , überall durchbrochen eingefügt , begrenzt
von aÜcrschmalsten Valenciennes -Spitzen und von gleichen Einsätzen begleitet .
Valenciennes -Spitzen in schön « alten Mustern , bogig gewebt , auch Einzel¬
ornamente daraus , werden wiederum — daS Strenge mit dem Zarten — mit
kräftiger irischer Spitze gemischt . Am vornehmsten kommt dieses Genre an
den ganz weißen , eleganten Linon - und Batist -Roben zum Ausdruck , an denen
schmale Bahnen aus Madeira -Stickerei oder Valenciennes -Stoff mit solchen
aus irischer Spitze wechseln , so daß der eigentliche Grundstoff nur m dm
untcrtretenden Falten zur Geltung kommt . Schön und duftig wirken auch
übereinanderfallende gestickte Volants am Rock , als Berthenkragen oder Fichu
an der Taille und von ihnen aufsteigende Einsätze , zwischen denen Spitzen¬
omamente der einen oder der andren Art eingestreut sind . Von sehr zarter und
aparter Wirkung erweisen sich Schleifen - Gürtel - und Schämenschmuck aus Chinä -
band mit verschwimmendcm Blumenmuster auf weißem ober farbigem Grunde ,
das in durchscheinendem Gazegewebe besonders gesucht ist . Zu einfarbigem
Schleifenschmuck belebt man , für besonders festliche Gelegenheiten die Spitzen¬
teile mit allerfeinstem Rüschenbesatz ans an dem einen Rande eingereihten
Kometband oder aus etwas breiterem Seidenbande , das in seiner Mitte ein¬
gezogen und , dem Spitzenmuster nachgehend , aufgesetzt wird . Ost grenzt man
durch solche Bandrüschen oder durch an beiden Seiten eingereihte Taffetstreifen
auch die einzelnen Felder derselben ab ( Abb . 4 ) . Alle Baumwollen - und
Leinengewebe , bei denen man auf das Waschen mit Wasser und Seife rechnet ,
arbeitet man am besten futterlos . Großlöcherige Madeira -Stickerei erfordert
einen gleichfarbigen Unterzog , für den man auch alte Seidenkleider , sonst
Batist , sehr gut verwenden kayn . Weißen , mit Stickerei oder Spitze gezierten
Kleidern gibt man gern ein farbiges Unterkleid .

Foulard tritt vor dem Taffet immer mehr zurück und wird meistens nur
dock gewählt , wo es auf ein besonderes praktisches und dauerhaftes Kleid
ankommt , welches der Taffet bekanntlich nicht immer ergibt . An weicher
fließender Seide haben wir Liberty -Foulard , Satin -Messaline , Louisine , Taffet -
Mousselineftzaonnv , — ein schillerndes Gewebe mit kleinen Blättchenmuster —
sowie Radium mit weißglcißendem Schimmer und , wie das vorhergehende ,
leicht durchscheinend . Für die Ausstattung all dieser Seidenkleider gilt das
zu den Batisten usw . gesagte . Nochmals aber möchten wir betonen , daß das
Schneiderkleid aus einfarbigem , changierenden , klein karierten oder
schottisch gemustertem Taffet , aus fußfreiem Rock und kleinem Jäckchen ,
nebst weißer grobsadiger Leinenbluse bestehend , immer mehr hervortritt und
das Blusenkleid aus Taffet in die zweite Linie drängt .

Die Mode bietet in diesem Jahre so unendlich viel Variationen , daß man
vorhandenes mit einigem Geschick immer wieder verwenden kann . So möchten
ivir , au der Hand eines sehr eigenartigen Anzuges , zur Auffrischung eines
getragenen Seidenkleides anregen ; unter Ilmständen läßt sich auch ein einzelner
Rock auf diese Art zur eleganten Toilette erweitern . Das Modell war aus
dnnkellila , schillerndem Taffet , der am Rande nur mit einer ausgeschlagenen ,
vollen Rüsche garniert , und von einem gleichen hohen faltigen Miedergurt
begleitet wurde . Das letztere ließe sich, wenn gar kein Stoff vorhanden ist ,
durch Sammet ersetzen . Zur Ergänzung diente eine weiße Bluse aus ge¬
faltetem und kraus gezogenem Linon , all der drei weiße Valanciennes -Einsätze ,
,e mit daumenbreitem Formen -Volant aus lila Sammet abgeschlossen , ein die
Schultern umgebendes Berthen -Arrangement bildeten . Heber der Berthe
zeigte die Bluse mit Spitze umrandete Rundteile aus Madeirastickerei eingefügt .
Madeira -Volants mit Spitzcnabschluß begrenzten die halblangen in zwei kleine
Puffen geordneten Aermel . Den Stehkragen umschloß eine lila Sammet¬
spange , vorn durch eine schöne Schließe gehalten . Eine zu einem Capuchon
zusammengerafste Echarpe aus gerader Taffetbahn mit Stoffrüschc um die
Außenränder machte dm hübschen Anzug auch für die Straße verwendbar .
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Karlsruher Sehenswürdigkeiten.
Großh . Kunsthallc . Linkercheimerstraße 2. Unent¬

geltlich geöffnet Sonntag und Mittwoch -
vormittags von 11—1 Ubr und nachmittags von2- 4 Uhr. Im Grokh . Kupferstich kahin ^
Menzel - Ausstellung . Neu eingerichtet -
Wechselnde Ausstellung großer Kunstblätter
Geöffnet zu den üblichen Besuchsstunden der GroßhKunsthalle , sowie Donnerstags von 10—1 UhrErosth . Kunstgewerbe -Museum . Westcndstr . AIII . Lokal - Ausstellung von Amateur -
photographien , veranstaltet von der hiesiaeii
Photographischen Gesellschaft von Sonntag , den21. Mai bis Sonntag , den 4. Juni . Unentgeltlich
geöffnet an Sonntagen von 11 — 1 Uhr und2—4 Uhr, an Werktagen (ausschließlich Montagund Samstag ) von 10—1 Uhr und 2—4 Uhr.

Grostb. Sammlungen für Altertums - undVölkerkunde. In dem Gebäude der Großh
Sammlungen Friedrichsplatz 16 . Unentgeltlich
geöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitagvon 11—1 und nachmittags von 2—4 Ilhr .

Grosth. Naturalleukabinett . In dem Gebäudeder Großb . Sammlungen Friedrichsplatz 16.Unentgeltlich geöffnet Sonntag , Mittwoch und
Freitag von 11—1 und 2—4 Uhr.

Grosth. Sammlung von Werken der Kunst , des
Kunstgewerbes , sowie von anderen auf das Groß¬
herzogliche Haus Bezug habenden Gegenständen
rm ehemaligen Hofbibliothek - Gebäude bei der
Schloßkirche. Unentgeltlich geöffnet in den Mo¬
naten Mai , Juni und September , jeweils Mitt¬
wochs von 11—1 Uhr .

Grosth. Landesgewerbehalle . Karl - Friedrich-
straße 17. Unentgeltlich geöffnet,

Ausstellung : Dienstag bis Samstag von
10—12 und 2—4 Uhr. Sonntags von 11—M
und 2—4 Uhr .

Bibliothek und Vorbildersammlung . Vormittags :
Montag bis Samstag von 10 — M Uhr .
Nachmittags : Dienstag bis Samstag von
M —5 Uhr , außerdem in den Monaten April,Mai u . Juni : abendS : Dienstag u . Freitags
0011 ,

1/28—1/210 Uhr. Während des Monats Juli
ist die Bibliothek des Büchersturzes wegen geschlossen.

Grosth. botanischer Garten (Linkenhemierstr . 4)
außer Samstag und Sonntag täglich geöffnet
von 6—°/. 12 und 1—6 Uhr. Die Gewächshäuserbleiben der Ausräume - Arbeiten wegen bis auf
weiteres geschlossen .

Stadtgarten mit Tiergarten . Geöffnet von
morgens bis abends . Eintrittspreis für Nicht -
abonncnten 20 Pfg ., für Soldaten vom Feldwebel
abwärts und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn -
und Feiertag vormittags 10 Pfg ., Kinder 5 Pfg .

Spinnrädersammlung I . K. H . der Großherzoginvon Baden im Markgräflichen Palais leben
Mittwoch und Sonntag von 11 — 1 Uhr
unentgeltlich geöffnet.

Kaiser Wilhelm -Denkmal » ausgeführt von Prof.
Adolf Heer , ans dem Kaiserplatz am Mühl¬
burger Tor .

Prinz Wilhelm -Denkmal , ausgeführt von Vrof .
Hermann Volz , im Schloßaarten an der Linken -
beimerstraße . gegenüberdemKommandanturgebäude .

Bismarck - Denkmal , ausgeführt von Professor
Friedrich Moest , vor der Festhalle .

Badischer Knmstverein, Waldstraße 3 . Geöffnet :
täglich von 9—1 Uhr u. 2—5 Uhr, Sonntags
von 1t —1 Uhr und 2—5 Uhr - Eintrittspreis für
Nichlmitglieder 30 Pfg . Ferner geöffnet jeden
ersten und - ritten Sonntag ini Monat nach¬
mittags von 2—5 Uhr zu ermäßigtem Eintritts¬
preis von 10 Pfg .

Neu zugegangen :
I . Wanderausstellung der Kunstfreunde in den Ländern

am Rhein , letzter Tag Sonntag , den 21. Mai -
Montag und Dienstag sind unsere Räume wegen

Räumung und Neuaufstellung geschlossen . Wieder¬
eröffnung der Permanenten Ausstellung Mittwoch,
den 24 . Mai , vormittags 11 Uhr.
Gedächtnis - Ausstellung Professor Ed . Kanoldt 7,

Karlsruhe .
Badisches Tuberkulose -Museum im Markgraf

lichen Palais am Rondellplatz , jeden Sonntag
von 11— 1 Uhr unentgeltlich geöffnet.

Museum alter und moderner Stickereien der
Kuuststickerei-Schnle des B adischenFrauen-
Vereins , Linkenheimerstraße 2. Geöffnet jeden
Dienstag , Donnerstag und Freitag von
10—12 Uhr . Eintritt frei.

Trauungszimmcr im Rathaus . Besichtigungs¬
gebühr 10 Pfg . an den Pförtner .

Militär -Musik findet bei günstiger Witterung M
dem Schloß platz , nahe der Wache» gewöhnlich
Sonntag und Mittwoch von etwa 12*/« ww
mittags an statt .

Druü «nd Verlag der Chr . Kr. Müllrr '
schen Hostuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe,
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